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REKLAME

BEZIRK HÖFE

Geburtstage
Heute Mittwoch feiert Werner Weber
an der Hurdnerstrasse 117 in Hurden
seinen 80. Geburtstag; Verena Kümin-
Kümin an der Wilenstrasse 29 in Wilen
wird 92 Jahre alt. Wir gratulieren. (asz)

FREIENBACH

Papier sammeln
Vom 8. bis 11. September finden in
der Gemeinde Freienbach die Papier-
sammlungen statt. Das Papier wird am
Montag in Freienbach, am Dienstag in
Bäch, am Mittwoch in Pfäffikon und
am Donnerstag in Wilen gesammelt.
Bitte beachten Sie das Merkblatt der
Gemeinde Freienbach, insbesondere,
dass nur gut gebündeltes Papier mit-
genommen wird. Kartonschachteln
oder Papiertaschen werden stehen-
gelassen. Bitte stellen Sie das Papier
bis spätestens 7.30 Uhr möglichst gut
sichtbar an den Strassenrand. Die
Sammlung findet von 8 bis 11 Uhr
statt. Grosse Mengen von Papier bitte
direkt zu einer Mulde bringen. (eing)

Fehler im Ferienplan 
Höfe. – Im Ferienkalender der
Schulen im Bezirk Höfe hat sich bei
den Weihnachtsferien ein Fehler
eingeschlichen. Anders als im
Kalender, der in unserer Zeitung
beigelegt war, starten die Weih-
nachtsferien nicht bereits am Mon-
tag, 22. Dezember. Die Kinder be-
suchen sowohl am Montag, 22., wie
auch am Dienstag, 23. Dezember,
noch die Schule. Erster Ferientag
ist dann der Mittwoch, 24. Dezem-
ber. Der erste Schultag ist am Mitt-
woch, 7. Januar. (asz)

Vollzählig ins neue Schuljahr gestartet
Die Lehrpersonen der Sek 
Eins Höfe kamen am Ende der
Sommerferien während zwei
Tagen zu Weiterbildungstagen
zusammen. Anlässlich der 
ersten Sitzung des Bezirks-
schulrats im neuen Schuljahr
hiess Schulratspräsident Stefan
Bättig die neuen Mitglieder
Marlene Müller, Philippe 
Eyer und Beat Schelbert 
willkommen.

Höfe. – Stefan Bättig begrüsste die
Lehrpersonen und wünschte ihnen
einen guten Schulstart. Unter der Lei-
tung von André Baron absolvierten
sie einen Reanimations-Refresher-
kurs. Der Kurs ist Standard an der Sek
Eins Höfe und somit Pflicht für alle
Lehrpersonen. Am Freitag standen die
Schulung im neuen digitalen Telefon-
system, diverse Besprechungen in
Kleingruppen sowie eine Teamsitzung
auf dem Programm. 

Der gemeinsame Start ins neue
Schuljahr findet bereits zum zehnten
Mal statt. «Diese Weiterbildungstage
unterstützen einen stressfreien Start
und fördern den Austausch inner-
halb der Teams», führt der Rektor der
Sek Eins Höfe, Rick Bachmann, aus. 

Vier neue Lehrpersonen
Am 11. August haben auch vier neue
Lehrpersonen ihre Arbeit an der 
Sek Eins Höfe aufgenommen. Das ist

zum einen Sarah Litscher, die als
Klassenlehrerin an der  Schule Leut-
schen unterrichtet. Weiter ist ab
 diesem Sommer Bartlomiej Zardecki
an der an der Schule Weid als schuli-
scher Heilpädagoge tätig. Vivianne
Huber (Sport) und Pascal Marty
(technisches Gestalten) haben bereits
längere Zeit als Stellvertreter gear-
beitet und sind per August fest
 angestellt worden. 

Am 28. August kam der Bezirks-

schulrat zu seiner ersten Sitzung in
der neuen Besetzung zusammen.
Marlene Müller aus Wollerau bringt
als ehemalige Schulpräsidentin der
Gemeinde Wollerau ihre reichhaltige
Erfahrung im Schulbereich in die
 Behörde ein. Phillippe Eyer ist ein
ausgewiesener Fachmann im Bereich
Human Resources. Beat Schelbert
nimmt in der Funktion als Lehrerver-
treter im Bezirksschulrat Einsitz.

SEK EINS HÖFE

Der Bezirksschulrat Höfe: (v. l.) Stefan Bättig (Präsident), André Baron, Marlene Müller, Dominik Hug (Vizepräsident), 
Sandra Arpagaus, Phillippe Eyer, Beat Schelbert (Lehrpersonenvertreter), Claudia von Euw (Aktuarin) und Rick Bachmann
(Rektor). Bild zvg

REKLAME

«Plausch darf nicht fehlen»
Für die Schüler der dritten und
vierten Klasse in Wollerau fand
der Turnunterricht gestern im
Freien statt. Im Rahmen des
UBS-Kids-Cup massen sich die
98 Kinder im Weitsprung,
Sprint und diversen Plausch-
spielen.

Von Lara Steiner

Wollerau. – Spätestens seit diesem
August ist Regen an einem Sporttag
keine Seltenheit mehr. Die dritten
und vierten Klassen der Primarschu-
le Wollerau können also von Glück
 reden, dass genau gestern die Sonne
auf die Sportanlage in der Roos
schien. Bei warmen Temperaturen
zeigten die sechs Klassen, was sie
sportlich drauf haben. Das Ganze
fand im Rahmen des UBS-Kids-Cup
statt. Weil bereits die Freienbacher

Primarschulen einen solchen Tag
durchführten, kam die Viertklass-
lehrerin Désirée Surber auf die Idee,
dass sich auch die  Wollerauer Schüler
im Weitsprung, Ballweitwurf und 
60-Meter-Lauf  messen könnten. Die-
se Disziplinen wurden im  Voraus im
Turnunterricht geübt.

Skifahren im Gras
Während es in den drei vorgeschrie-
benen Disziplinen darum ging, mög-
lichst gute Resultate zu erzielen,
 durften sich die Schüler in den
Plauschspielen so richtig austoben –
zum Beispiel im Wasserlauf, Torwand-
schiessen, Sackhüpfen oder Frisbee-
werfen.

Möglich machten diesen Sporttag –
wie er in dieser Form zum ersten Mal
angeboten wurde – die zahlreichen
Mütter und Väter, die sich als Helfer
zur Verfügung stellten. Sie unterstütz-
ten tatkräftig die acht Lehrpersonen
in der Durchführung.

Ob Skifahren auf dem Rasen oder ein weiter Sprung in den warmen Sand: Der Wollerauer Sporttag begeisterte mit vielseitigen Aktivitäten. Bilder Lara Steiner

Es galt, möglichst weit zu hüpfen und den Ball auf die richtige Höhe zu bringen.


